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Vorwort

Unsere Absicht, im vergangenen Jahr die Ausgrabung am Schutthügel

weiterzuführen, konnte nicht verwirklicht werden, weil anfänglich die notwendigen

Mittel fehlten und im Spätsommer eine unerwartete Aufgabe an uns

herantrat : In Oberburg stieß man bei einem Hausbau auf einen Teil des

bekannten spätrömisch-frühmittelalterlichen Gräberfetdes, den es zu untersuchen

galt. Unter der eifrigen Leitung von Frl. Dr. V. v. Gonzenbach wurden

40 Gräber freigelegt oder doch festgestellt und aufgenommen. Unsere Leser

finden eine ausführliche Darstellung der gewonnenen Ergebnisse in diesem

Bericht. Im übrigen stand das Jahr im Zeichen fleißigen Aufarbeitens im

Museum.

Im Amphitheater setzte dank vermehrter Zuwendung des Grundeigentümers,

der Eidgenossenschaft, eine neue Etappe der Konservierung ein, wobei

auch den häßlichen Zementdeckeln früherer Zeiten der Kampf angesagt wurde.

Beim Jahresbericht ist Meister Schmalhans Koch gewesen. Die Druckkosten

sind in den letzten Jahren so gestiegen, daß der Bericht allein die

Mitgliederbeiträge verschlang. Wir haben aber auch noch andere Aufgaben zu

erfüllen. Deshalb stehen wir vor der Alternative: Erhöhung des Mitgliederbeitrages

oder Abbau des Berichtes. Die Mitgliederversammlung wird darüber

endgültig zu entscheiden haben. Die vorliegende Ausgabe soll für einmal den

WTillen des Vorstandes bekunden, dort abzubauen, wo es ihm möglich scheint,

ohne eine geistige Verarmung unserer Arbeit eintreten zu lassen.

R. Laur-Belart
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